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Keues in Kürze
J Deaßßtmeldungen und Nadiotelegramme

Die innerpolitiſche Lage charakteriſiert ſich
dahin daß vor der Stellungnahme der Sozial
demokratiſchen Fraktion zum Fürſtenkompro
miß mit keiner Klärung zu r iſt Die
Forderung nach Reichstagsauflöſung wird jetzt von
Sozialdemokraten und Temokraten gemeinſam
erhoben was immerhin zu beweiſen ſcheint
daß beide Parteien mit einem Scheitern der
Kompromißkßverhandlungen bereits rechnen

S

Auch die letzte Woche hat der deutſchen Jn
duſtrie keine neuen Kreditgewährungen gus
Amerika racht Seit mehr als vier W
liegen allein von der Großberliner Jnduſtri
für faſt 50 Millionen Dollar unerledigte
Kreditanträge in Neuyork vor

7

Am Bahnhof Berlin Karlshorſt kam es zu
ſchweren Zuſammenſtößen zwiſchen einer großen
Anzahl kommuniſtiſcher Demonſtranten und zehn
Beamten der Schutzpolizei Die Lage wurde für
die Beamten ſo gefährlich daß ſie auf Befehl
ihres Führers eine Schützenkette bildeten und
Befehl zum Niederknien und Feuern erhielten
Jn dieſem Augenblick ergriffen die Kommuniſten
die Flucht es ſollen aber drei Kommuniſten durch
Bajonettſtiche verletzt worden ſein

Wie eine demokratiſche Zeitungskorreſpondenz
mitteilt hat die geſtern gemeldete Rede des
bayeriſchen Miniſterpräſidenten Held Gegenſtand
von Erörterungen im auswärtigen Ausſchuß des
Reichstages gebi Die 5

e am ae degiee J e
8 ue nd re g 7 3 2 SDas franzöſiſche Kriegsgericht in Mainz ver

urteilte den Tagelöhner Sänger aus Mainz zu
ſechs Monaten Gefängnis weil er bei einem
Streit mit franzöſiſchen Soldaten einem Unter
affizier eine Ohrfeige verſetzt hatte

Jn Bin Bibrich Kreuznach und Aachen
haben die Beſatzungsmächte ſtädtiſches Gelände
angefordert für die Anlegung von Uebungs
glätzen und Munitionslagerbauten der Trup
en Der beſte Beweis daß weder Franzoſen
Koch Belgier 77 auch die Engländer an
Saldige Räumung en

Der Pariſer Matin meldet daß Montag
zrüh der Oberſte Militärrat in Verſailles
zuſammengetreten iſt Marſchall Foch hat den
Vorſitz Tas Gutachten des Militärrates über
die deutſche Entwaffnung ſoll Donnerstag
dem Bgatſchafterrat vorgelegt werden Der
Vorſitzende der Kontrollkommiſſion für Deutſch
land General Walch trifft heute in Paris ein

7

Der Londoner Daily Telegraph meldet aus
Buenos Aires Jn zahlreichen Volksverſamm
lungen der Oppoſitionsparteien wurde der Rück
tritt des Präſidenten gefordert und ſeine Ver
antwortung vor dem Staatsgerichtshof weil
er entgegen dem klaren Willen der Volksver
tretung Argentiniens Wiedervertretung auf der
Völkerbundtagung angeordnet hat Jm Senat
liegen zwei Anträge vor die for
mellen Rücktritt aus dem Völkerbund ver
langen

Jn Genf iſt der vorbereitende Ausſchuß für
die internationale Wirtſchaftskonferenz zuſammen
getreten dem 23 Staaten angehören darunter
Deutſchland An Stelle des erkrankten Präſi
denten Ador Schweizer vom Völkerbund ge
wählt führte der vom Ausſchuß gewählte Vize
präſident Theunis Belgier die Verhandlungen
Bisher iſt keine Einigung über das Programm
J der Wirtſchaftskonferenz erzielt

7

Unter dem Vorſitz des früheren öſterreichiſchen
Bundeskanzlers und Führers der öſterreichiſchen
katholiſchen Partei Seipel und unter Mitwirkung
des Grafen CoudenhoveKalergi und einer Anzahl
anderer Perſönlichkeiten der Friedensbewegung
wurde eine Paneuropäiſche Union in Oeſterreich
gebildet

7

Jn der engliſchen Bergbaukriſe empfing der
Premierminiſter Baldwin die Gewerkſchafts
vertreter um ihnen ſeine Vorſchläge zu machen
Danach empfing er die Grubenbeſitzer Man war
geſtern abend ein klein wenig hoffnungsfreudiger
z der gefürchtete Generalſtrejk vermieden wer

Pfenntge Haßek gebe e ch

im Auswärtigen Amt VBerlin unmittelbar
1 Staatsſekretär von Schubert

Der Wortlaut
Der zwiſchen Deutſchland und Rußland n

r abgeſchloſſene Vertrag hat olgenden Wort
t

ſo die deutſche Regierung und die Regierung

Se za v J S t n 34
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tragen tann und in der Ueberzeugung vaß das
Intereſſe des deutſchen Volkes und der Völker der
Union der ſozialiſtiſchen Sowjetrepubliken eine
ſtetige vertrauensvolle Zuſammenarbeit erfordert
ſind übereingekommen die zwiſchen ihnen beſtehen
den freundſchaftlichen Beziehungen durch einen be
ſonderen Vertrag zu bekräftigen und haben zu
dieſem Zweck zu Bevollmächtigten ernannt Tie
deutſche Regierung den Reichsminiſter des Aus
wärtigen Herrn Dr Guſtav Streſemann die Re
gierung der Union der ſozialiſtiſchen Sowjetrepu
bliken den außerordentlichen und bevollmächtigten
Botſchafter der Union der ſozialiſtiſchen Sowjet
republiken Herrn Nikolai Nikolajewitſch Kre
ſtinſki die nach Austauſch ihrer in guter und ge
höriger Form befundenen Vollmachten nach
ſtehende Beſtimmungen vereinbart haben

Artikel I
Die Grundlage der Beziehungen zwiſchen

Deutſchland und der Union der ſozialiſtiſchen
Sowjetrepubliken bleibt der Vertrag von
Rapallo Die deutſche Regierung und die Re
gierung der Union der ſozialiſtiſchen Sowjetrepu
bliken werden in freundſchaftlicher Füh
lung miteinander bleiben um über alle ihre bei
den Länder gemeinſam berührenden Fragen poli
tiſcher und wirtſchaftlicher Art eine Verſtändigung
herbeizuführen

Artikel II
Sollte einer der vertragſchließenden Teile trotz

friedlichen Verhaltens von einer dritten Macht
oder von mehreren dritten Mächten angegrif
fen werden ſo wird der andere vertragſchließende
Teil während der ganzen Dauer des Konfliktes
Neutralität beobachten

Artikel III
Sollte aus Anlaß eines Konfliktes der in Ar

tikel II erwähnten Art oder auch zu einer Zeit in
der ſich keiner der vertragſchließenden Teile in
kriegeriſchen Verwicklungen befindet zwiſchen
dritten Mächten eine Koalition zu dem Zwecke be
ſchloſſen werden gegen einen der vertragſchließen
den Teile einen wirtſchaftlichen oder
finanziellen Boykott zu verhängen ſo
wird ſich der andere vertragſchließende Teil einer
ſolchen Koalition nicht anſchließen

Artikel IV
Dieſer Vertrag ſoll ratifiziert und die Rati

fikationsurkunden ſollen in Berlin ausgetauſcht
werden Der Vertrag tritt mit dem Austauſch
der Ratifikationsurkunden in Kraft und gilt für
die Dauer von fünf Jahren Die beiden
vertragsſchießenden Teile werden ſich rechtzeitig
vor Ablauf dieſer Friſt über die weitere Geſtal
tung ihrer politiſchen Beziehungen verſtändigen
Zu Urkund deſſen haben die Bevollmächtigten
dieſen Pertrag unterzeichnet

Tusgefertigt in doppelter Urſchrift in Berlin
am 24 April 1926

Der Abſchluß des deutſchruſſiſchen Vertrages

iten wortnote beigefügt die das
J m an n 7c v 2434 rr
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Halle Mittwoch den 28 April 1926
s

e

Unſere Aufnahme zeigt die Teilnehmer an der Unterzeichnung des deutſch ruſſiſchen Abkommens

nach der Unterzeichnung am 24 April 1926
2 Miniſterialdirektor Gaus 3 Dr Streſemann 4 ruſſi

ſcher Botſchafter Kreſtinsky 5 ruſſiſcher Botſchaftsrot Brodows

des Vertrages
Die deutſche Begleitnote

Dem vorſtehenden Vertrage iſt eine deutſche
Note und die daraufhin erfolgte ruſſiſche Ant

Ein verſtändnis Ruß
7 11 12e

S J h m WR 32 mieſem Sin e allgemeinen Friedens haben die beiden Regiern
auch die grundſa Fragen erörtert die mit
dem Einttitt Deutſchlands in den Völkerbund zu
ſammenhängen Die deutſche Regierung iſt über
zeugt daß die Zugehörigkeit Deutſch
lands zum Völkerbund kein Hinder
nis für die freundſchaftliche Entwicklung der Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und der Union
der ſozialiſtiſchen Sowjetrepubliken bilden kann
Der Völkerbund iſt ſeiner grundlegenden
Jdee nach zur friedlichen und gerechten Aus
gleichung internationaler Gegenſätze beſtimmt
Die deutſche Regierung iſt entſchloſſen an der
Verwirklichung dieſer Jdee nach Kräften mit
zuarbeiten

Sollten dagegen was die deutſche Regierung
nicht annimmt im Rahmen des Völkerbundes
irgendwann etwa Beſtrebungen hervortreten die
in Widerſpruch mit jener grundlegenden Friedens
idee einſeitig gegen die Union der ſozialiſtiſchen
Sowjetrepubliken gerichtet wären ſo würde
Deutſchland derartigen Beſtrebungen mit allem
Nachdruck entgegenwirken

3 Die deutſche Regierung geht davon aus daß
dieſe grundſätzliche Einſtellung der deutſchen
Politik gegenüber der Union der ſozialiſtiſchen
Sowjetrepublkken auch nicht durch die loyale Be
obachtung der Verpflichtungen beeinträchtigt wer
den kann die ſich für Deutſchland nach ſeinem
Eintritt in den Völkerbund aus den Artikeln
16 und 17 der Völkerbundsſatzungen
über das Sanktionsverfahren ergeben
würden

Nach dieſen Artikeln käme ein Sanktions
verfahren gegen die Union der ſozialiſtiſchen
Sowjetrepubliken abgeſehen von weiteren Vor
ausſetzungen nur dann in Betracht wenn die
Union der ſozialiſtiſchen Sowjet
republiken einen Angriffskrieg
gegen einen deritten Stagt erzöffnete
Dabei iſt zu berückſichtigen daß die Frage ob die
Union der ſozialiſtiſchen Sowjetrepubliken bei
einem bewaffneten Konflikt mit einem dritten
Staat der Angreiſer iſt mit bindender Wirkung
für Deutſchland nur mit deſſen eige
ner Zuſtimmung entſchieden werden
könne und daß ſomit eine in dieſer Hinſicht etwa
von anderen Mächten gegen die Union der ſozia
liſtiſchen Sowjetrepubliken erhobene nach deutſcher
Anſicht nicht berechtigte Veſchuldigung Deutſch
land nicht zwingen würde an irgend
welchen auf Grund des Artikels 16 eingeleiteten
Maßnahmen teilzunehmen

Wegen der Frage oh und in welchem Maße
Deutſchland im konkreten Falle überhaupt im

Sanktionsverfahrenſtande ſein würde an einem
Regierung auf

des Vertie
werkes von Locarno an die deutſche Dele

gerichtete Note vorm 1 Dezember 1925 über
die Auslegung des Artikels 16

Am Schluß der deutſchen wie der ruſſiſchen
gez Streſemann gez Kreſtinfli Rote wird die Fhſicht audgelprachen alsbald einen

227

61 JahrgangTinzeipreis 10 r ſge

allgemeinen Schiedsgerichts und Vergeeichs
vertrag für die reibungsloſe Erledigung aller
zwiſchen ihnen auftauchenden Fragen abzu
ſchließen

Franzöſiſchbritiſche Allianz
Die Antwort auf den deutſchruſſiſchen Vertrag

Auf der geſtern in London a tenen Konferenz der el britiſchen égcget brachte
Chamberlain den Toaſt auf Frankreich aus und
ſagte u der L und die Verſöhnung
Europas müßten ſich au

das enge und herzliche Einvernehmen
gren das zwiſchen England und Frankreich
eſtehe Gerade jetzt ſeien alle etwas verwirrt

und erregt worden durch diplomati Verhand
lungen die in anderen Kreiſen i rt worden
ſeien Zweifellos ſei es notwendig neue Ver
träge aufmerkſam zu betrachten aber das müſſe

irgendwelche Eiferſucht oder irgendwelches
Mißtrauen geſchehen orausſetzung ſei jedoch
daß die Verträge über die verhandelt wird ihrem
Weſen nach friedliche Regelungen ſind ferner da
dieſe neuen Verpflichtungen ſtrikte vereinbart
mit den flichtungen ſind die viele
von uns und ho i in nicht langer Zeit alle
von uns gege r dem Völkerbunde habenChamberlain ſchloß

Vorwurf daß er
wan mache ihm zuweilen den

zu ſehr unter franzöſiſchem Einfluß
m aber er ſei der Meinung daß man eine
St cht wer leſe on u rege Er
all De öſiſche Botſchaften der fragen ange e e Pera
wiſchen den Nationen und der Regierung ab beonders aber von dem Vertrauen zwiſchen Groß

britannien und Frankreich

Vertrags überreicht hat Jn der Londoner
Preſſe ſelbſt mehren ſich die Stimmen die
ein unbedingtes Einſchreiten der Locarnomächte
fordern Nur ein t Londoner Bſatt
Daily Herald iſt mit deutſchruſſiſchen
Bündnis zufrieden

Tie Londoner Daily Mail meldet aus
Warſchau Die Beunruhigung Polens über den
deutſchruſſiſchen Vertrag greift immer weiter
um ſich Nationalpolitiſche Blätter weiſen auf
die Tatſache der ſeit Monaten andauernden
Truppenzuſammenziehungen Rußlands an der
Wilnarer Grenze hin ferner auf die völlige
Stockung der deutſch polniſchen Verhandlungen

Amerika iſt unzufrieden

Aus Waſhington wird gemeldet
Der Abſchluß des deutſchruſſiſchen Vertrages

findet hier ſtarke Beachtung Jn der Preſſe
kommt angeſichts der Annäherung Berlins an
Moskau gewiſſe Beſorgnis zum Ausdruck was
bei der noch immer anhaltenden intenſiven Geg

nerſchaft der maßgebenden amerikaniſchen Stel
len gegen die Sowjetregierung nicht wunderneh
men kann Waſhington Star ſchreibt Deutſch
land könne ſich wohl kaum über ein gewiſſes
Reſſentiment wundern das in London und Pa
ris als Folge dieſes Vertragsabſchluſſes auf
gekommen ſei Ein Teil des Mißtrauens das
man gegen die Sowjets empfinde werde ſich
notwendigerweiſe auf jede Regierung über
tragen die ſich in ſo enge Beziehungen mit
Moskau einlaſſe

Univerſal Services meldet aus Berlin der
dortige amerikaniſche Botſchafter Schurmann
habe ſich bei dem letzten Beſuche Tſchitſcherins
in der Reichshauptſtadt geweigert mit dieſem
zuſammenzuteeffen

wiederaufleben des

ruſſiſchen Panſlavismus
Die in Paris erſcheinende Revue des Bal

kans veröffentlicht rer letzten Nummer ein
R Zig mit dem Sowjet Botſchafter Rukowſtki

e e
rundla r eine nländer Faet Sowjetrußland vie wenn

Balkanland mit der jetunion weitgehende
Reutralitätsverträge analog dem mit der Türkeigeistoſenen vereinbaren würde Jm Intereſſe

die Senat ger Stan ejenigen Balkanländer die aus dem

it bet lz en ehe z in ſchw S e ziu
ſo r und rend ſcheinbar ihre
ehe n er t u Kariientn musnt ittel i3 i in t ge
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Die ruſſiſchen Reutralitätsver
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Rußlande ſonſtige Keutralitäts

verhanölungen
Wie aus Moskau der Vertreter der Kopen

hagener Verlinske Tidende derichtet ermächtigt
die Sowjetregierung den Außenkommiſſar Tſchitſcherin Frankreich Wo Polen geſonderte Verhand

einen Neutralitätsvertrag anzubietene h mit
teren abgebrochen worden

Sowjetrußland führt das auf einen ſtarken eng
liſchen Druck auf Finnland zurück und nimmt an

daß die gleichzeitig ſchwebenden ruſſiſchen Verhano
lungen mit den übrigen ruſſiſchen Randſtagaten

aus dem gleichen Grunde ebenfalls ſcheitern wer

Finnland ſind von 1

den England ſetzt ſeine Einkreiſungspoſitik gegen
t Rußland fort

Dtalien rüſtet
Der Korreſpondent der Neuyork World in

Chiaſſo erfährt von unterrichteter Seite aus
Mailand das italieniſche Kriegsminiſterium
habe ein ſchnelleres Ausarbeiten der Truppen
konzentrationspläne und der Mobilmachungs
befehle angeordnet damit vor Juni alles bereit
ſei Der Korreſpondent meldet weiter die adri
atiſchen Diviſionen arbeiteten mit fieberhaftem
Eifer Eine faſchiſtiſche Zeitung habe erklärt
e 82 Europa r freiwillig Kolo
nien o eſes werde früher oder ſpätermit Gewalt holen ſe w
Jn welcher Richtung die Abſichten Jtaliens

gehen darüber gibt ein in der bedeutendſten ſpa
niſchen Zeitung dem Madrider AVC veröf
fentliches Jnterview mit dem Bruder Muſſolinis
weitere Aufklärung Arnoldi Muſſolini führte aus

Tripolitanien könne Jtalien das eine ſo
große Bevölkerungszahl aufweiſe nicht genügen
Italien denke vor allem an Albanien das
noch große Scöglichkeiten aufweiſe und unge

nügend berölkert ſei und es denke an Syrien
das von r doch nicht koloniſiert werden
könnte Auf eine Anfrage des Korreſpondenten
bezüglich der italieniſchen Anſprüche auf Tunis
antwortete Muſſolini daß Jtalsen vielleicht
daran denken werde aber erſt ſpäter Für
Italien ſei die Erlangung neuer Kolonien eine
imperative Notwendigkeit Italien ſei bei der
Aufteilung der Welt zu ſpät gekommen Dieſe
Aufteilung könne aber eines Tages revidiert
werden Es handle ſich bei dieſer Politik nicht
um Jmperialismus ſondern um den einfachen
Selbſterhaltungstrieb

Von dem kritiſchſten Punkte hat der kleine
Bruder klugerweiſe nicht geſprochen von den ita
lieniſchen Plänen auf türkiſches Gebiet auch nicht
von der den Serben ſehr verdächtigen Maßnahme

italieniſcher Offiziere und Jngenieure an der
ſerbiſchalbaniſchen Grenze und nicht von den durch

italieniſche en Ver
ergibt ſich aus der Mobiliſation von 250 000 türki

ſchen Truppen in dem von Jtalien Griechenland
bedrohten Hinterland des Hafens von Smyrna
Die Türkei erklärt zwar es handle ſich nur vm die
üblichen jährlichen Manöderübungen wozu dann
folgende Meldung von Jntereſſe iſt

Jm Widerſpruch mit den beruhigenden Er
klärungen der türkiſchen Geſandtſ über die
Truppenzuſammenziehungen der Türkei ſteht
die daß auch Montag früh wiedereinige 50 tärkiſche Staatsangehörige mit Ein
berufungsbefehlen vom Anhalter Bahnhof aus
Berlin verlaſſen haben

Auch das auffallende Entgegenkommen der
Türkei in den z Z in der türkiſchen Hauptſtadt
Angora ſtattfindenden Verhandlungen mit Eng
land über das zwiſchen den beiden Staaten ſtrei
tige Moſſulgebiet iſt kaum zu erklären als aus
dem Wunſch der Türkei im Fall eines italieniſch

Mode und Modebilder aus der
Vergangenheit

Von Liane von Sentzkow
Mode bedeutet uns heute ſtändigen We

Verſchiedenartigkeit Wandlungen im Laufzeſter Zeiträume Jn dieſem Sinne an wen
noch nicht 377 einer mittelalterlichen e
ſprechen Die e wen die zum T Teil noch
zet altrömiſche Trachten zurückgingen blieben

8 Sahthunderi eſtehen und nur in Einzelu e etwa in der ſelnden Länge und
eite der Aermel zen ch Veränderun

Ein ganz nd Bild bietet ſich beim Bder neueren Zeit beſonders in dem an Den

nern 15 t Bezeichnenderweiſ die Bedeutung ren h der Mode bemerkbär und in der henen Königin
Jſabeau einer 27 en ſehen wir77 W eine Modekön beſtimmende m

influ
ie Kunſt um jene t einen Blick bekommen für alle Aeußerlichkeiten des bunten Da

u es u e e au

echiſchen Angriffs nicht auch noch von den Enge angegriffen zu werden England ſeiner
ſeits benutzt die italieniſchen Angriffsadächten
um von der Türkei einerſeits den Hauptteil des
Moſſulgebietes und die wertvollen Pet leum
konzeſſionen zu erhalten ſowie um das Bündnis
der Türkei mit Sowjetrußland in ein gegen Sow
jetrußland gerichtetes engliſch türkiſches Bändnis
umzuwandeln Da die Türkei für Krieg wie Frie
den Geld braucht und England es geben konn
ſtehen die Verhandlungen für England nach den
bisherigen Berichten durchaus günſtig Daß ſie
nicht zu dem Geiſt von Locarno paſſen ſondern
weitere Schritte zum Kampf gegen Rußland ſind
macht den Engländern wenig Kopfzerbrechen

Die Not der Lanövwirtſchaft
Im Preußiſchen Landtag wurde geſtern die De

batte über den Landwirtſchaftsetat einen der
wichtigſten preußiſchen Haushalte umfaßt Preu
ßen doch zwei Drittel der geſamten deutſchen
Landwirtſchaft mit großer Energie von allen
Seiten des Hauſes durchgeführt Der Sozial
demokrat Wittich Heſſen und der
Kommuniſt Skjellerup ſtanden mit ihrer
Forderung nach ſofortiger und grundſätzlicher Be
ſeitigung der Agrarzölle allei g
Die Sozialdemokraten ſind der Anſicht daß die
Landwirtſchaft ſich grundſätzlich von der Körner
wirtſchaft auf die intenſive Viehproduk
t i on umzuſtellen habe Sie verlangen daß die
der Landwirtſchaft gegebenen Kredite bei Heller
und Pfennig zurückgezahlt werden Die Kommu
niſten glauben insbeſondere nicht an eine Not
der Großgrundbeſitzer ſie meinen nur ein politi
ſcher Machtkampf könne aus der Wirtſchaftskriſe
heraushelfen

Für die Deutſchnationalen ſprach der
Rittergutsbeſitzer Milberg Er unterſtrich die
Notwendigkeit das deutſche Volk in ſeiner Brot
verſorgung vom Auslande unabhängig zu machen
und ſtellte der Staatsregierung das Zeugnis aus
daß ſie beim Schutze der Landwirtſchaft verſagt
habe wie die große Einfuhr von Milch und But
ter von Südfrüchten Gemüſen und Weinen zeige

e Mittelmeedw t S
beheen Die Begeiſterung greift bls weit

e Arbeiterkreiſe hinein wie neutrale Be

rſtatter aus rni rr antifaſ ſc nruhen in Trie
die deutſche Linkspreſſemeldete weih dort niemand etwas

Die Gemeindewahlen in Griechenland haben
den Regierungsparteien den Sieg gebrachtAuch in den nſhinatderdetungn In ſie jetzt

eine der Regieurng Pangalas ergebene Mehr
heit Am Sonntag demonſtrierten die faſchiſti
ſchen Vereine Athens zu Ehren des Tiktators

Der deutſchnationale Sprecher verlangte Umſtel
lung der ſteuerlichen Veranlagung der Landwirt
ſchaft vom fiktiven Grundwert zum wahren
Ertragswert des Bodens Umwandlung
der kurzfriſtigen teueren in billige langfriſtige Re
alkredite und ein Aufhören der Praxis die land
wirtſchaftlichen Zölle in den Handelsvertragsver
handlungen herunter zu handeln

Mit dieſen programmatiſchen Wünſchen fand er
die Zuſtimmung des Zentrumsredners
Miniſter a D Hermes der beſonders die
Haſt tadelte mit der deutſcherſeits Handelsver
träge geſchloſſen werden und des demokrati
ſchen BVauernführers Wachhorſt de
Wente Letzterer hielt einen mäßigen Zoll
ſchutz der Landwirtſchaft zurzeit noch nicht für
entbehrlich Hermes bezeichnete eine geſunde

Die preußiſchen Staatsfinanzen
168,5 Millionen Fehlbetrag

Die Einnahmen des preußiſchen Staates be
trugen nach einer ſoeben veröffentlichten amtlichen
Ueberſicht vom 1 April 1925 bis zum 31 Marz
1926 insgeſamt 2319,7 Millionen Dieſe Summe
ſetzt ſich wie folgt zuſammen Reichsſteuerüber
weiſungen Staatsanteil 698,4 Millionen Erund
vermögensſteuer 221,6 Millionen Hauszinsſteuer
Staaisanteil 443,8 Millionen Einnah

men 956 2 Millionen Die Ausgaben betrugen
insgeſamt 2488,2 Millionen ſo daß ſich eine Mehr
ausgabe über die Einnahmen hinaus von 168,5
Millionen ergab Der Stand der ſchwebenden
Schulden betrug Ende März 138,2 Millionen
Schatzanweifungen

die hohen Verzugszinſen

Jn einer Großen Anfrage verlangt die
Deutſchnationale Fraktion des Preußiſchen
Landtags daß der Erlaß des Volkswohl
fahrtsminiſters wonach die Krankenkaſſen
für r nie Beiträge Verzugszinſen von
10 Prozent je Woche erheben ſollen den ab
geändert werde daß die Krankenkaſſen Ver
zug szinſen in Anlehnung an den für Steuer

ckſtände u Sinsfyt feſtſetzen Auf die
ierun Richtung einer Anaſſung ihrer rig e gebenden werorbnung

ür dieſen Fall an die augenblicklichen Geld
verhältniſſe eingewirkt werden

C

werkunterricht der Lehrer

Mi l iſt dwill da r die weit m t d
uskeln ungurne ſteht Milch geht in n

Knochen und r t den Menſche nd Ein
zeig Menſ aber gegen eitsbefallu e iſt der M Vilchoecnns ch ein Schutz
58 nkheiten i i a S relative bill e Alſont Mil enieß eitcgriprot

S
und Lichtreklame eingehämmert werden

r iſt Rv des gingn Amerika r eine ntriche Angelegenheit
geworden a ſſor Dr Lichtenberger Kiel gibt
in einem der Jluſtrierten landwirtn intereſſante Einblicke in die

thode wiefördert wird

vor allem die
Staaten bei
miniſterium mit ſeiner
3 einer Art Geſundhel eirlichen e ne me lriae
n z eit und W et

durch beratende De rilig ng an der
ebung Faſt will einem Zahl der Fſchriſten die raten zur Verteilung kommen als

An
merika der e nJa Förderung des Konſums trägt

entralverwaltung d ereinigtenLandwirt chafts

eilung
beiden

eine

z

zwar das
247 mitsamt

und

auch dur und

uviel erſcheinen aber auch wenn man ſieht wie
e überall geleſen werden und ihr Werk tun mußon doch zugeben daß dieſes ein geſunder Weg

iſt um u iele zu kommen
Hinter den Zentralinſtituten ſtehen diejenigen

bekanntgeworden Bald darau er
rachtenbücher die mehr handwerksm i

großen Sigen getreun die re eb e 7 1580 int r en i We krr Tun m a eeines viel verſprechen en
Alte wird vermeld von e t S

n
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ere in ihrer Steifheit und der Vorliebe für
düſtere Farben m folgenden Jahrhundert in den unge Relfrbfen der ſpaniſchen

nenFü ihre letzten Möglichkeiten um dann
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a 77 nden i m der z ten
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Landwirtſchaft als entſcheidend für einen kräftigen Wie der preußiſche Unterri iniſter in S
Binnenmarkt der wieder das unerläßliche Rück einem Erlaß mitteilt iſt der Werkunterricht
grat für unſere Ausfuhr bilden müſſe in den oberen Jahr üngen der Volksſchule bis

Für die Deutſche Volkspartgi ſtellte lehrplanmäßiges Fa Schulunte gro
Um weiteren Kreiſen der Lehrerſchaft dieGraf zu Stolbexg feſt daß die bisherige Auswir Um b des für die Erteilung dieſes ünter ken

kung der Agrarzölle im allgemeinen den Gegnern Das Leſo t lichen Feugni ſe ermög we
der Zollpolitik unrecht gegeben hätte Er be T 5 cheter da e
zeichnete nur die Zölle für Wein Gartenprodukte m de er ihre erund Viehzucht für unzureichend n den V en Seillehr ängen 7 d gey

Die Debatte wird am Dienstag fortgeſetzt ſchiedenen Jahren ermöglicht wird z
P

Der amertkanſſche Senat hat urkt 55 gegen 29 Jahie meri gaben il wer rau roer r r n
zurück Jeder Staat zurzeit in Waſhington ſtattfindenden franzöſiſch ſie zrin San e nſtitut das in glei amerikaniſchen Schuldenverhandlungen iſt bisher den

arbeitet und derfelben Propaganda eine Einigung nicht erzielt Frankreich hat wie haus
mitiel bedient Das Leitmotiv des Staates iſt nicht offiziell mitgeteilt wird mit England ein

Ueberzeugung daß nur ein geſund ernährtes vorläufiges Schuldenabkommen auf Zahlung von letzt
olk arbeiten und gedeihen kann r dieſes Volk Meilen Pfund 50 Millionen Mert für das

aber wiſſen muß wie r zu ernähren en Wen S MeleS Dem Staat folgen in der Serderung W Jahr 1626 geſchloſſen n man dieſe Summe kent
nſums die Stedte S mit den 2 Milliarden jährlichen ne St un

n ter h weiß z 7 worfn der berechtigang zu Wun r die e der o de Kinder aufgeklär neinen Lehrer a un er r Ar Aus Erklärungen die in Paris de Mongzke iee S en wird Wer als Präſident der franzöſiſchruſſiſchen Schulden

reklame Zeitſchriften Sä te egen und i tebchnite e Mitt 4 konferenz abgab und des Pariſer ruſſiſchen Vor a
denen man im einzelnen an das Publikum ſchafters Rakowſti ergibt ſich daß die Verhand gen n e en e e ne zen t t i h u Licieceg Kegn verlangt

wir a verteilt manverö ffentlicht i ihren Se btguſtan ſtand und ihr 4 e vuſſichen egtorten e r
n We h n v e r er i Der Auswärtige ar ſchuß des Reichsta e

r us gestatſächlich keine Berufsgru in i t nd V
in zns n er de gen n hat ſich geſtern nach ausführlicher Debatte der laſten
ſprechend alle W kleine Sicher Vertreter aller Parteien einſtimmig für der ausged
für e d ſene nd die W deutſchruſſiſchen Vertrag ausgeſprochen auch von omm
ege nen die n e Geſune in teils draſt ſiſcher e et rein wiſſenſchaft den Berliner Zeitungen aller Richtungen wird

licher Form behandelt werden der Vertrag gebilligt D
z dabei ſieht man 3 aus den Jahrhundert bleibt da ren büchern daß einzelne den a ein Je Zeit lang auf ſeiner alten h 5 Ein

ſage e ü ehe viere und ört S r Wiener z odeueitung Autows iten zäh r So zeich nungen Gavarnis Den aber fo e 2
n nzel Hollar in ben eie en neben 3 das Modebild 4 ſchablo Fortſeder Franzöſin oder Englä in langen wird langweilig zrküni JnLocken und weichen Spitzenkragen über den male ſe e gy eeſte k z mit der von her
riſchen Seidengewän die Bürgerin aus geme z ebung des Kunſtg W es ein e quemen
rankfurt am a di am Mühlſteinkragen und zum Beſſeren Neben r e a der ArtT u Rock W immer nung der ſich wieder in ünſtler er empfiund e gree Ende des Jahr den tritt u er die Photo f pfingWil finden eiſende Moden in 3 raphie die wenn bildhaft au r 7 chiedenfn oder Augsburg ſo verwunderlich n Standountt an aus b S ten Der

via St r e 7 ſeinetwas dviel geris n S e z Hechſchulnachrichten tetenden der i alte Berlin Der bekannte Berliner UArologe Dr Miß
vermute

Pariſer Modekupfer der Brüder x a med Stutzin iſt von der Mexikaniſchen c d
wemmen Europa mit den Äbbildu demie der Wiſſenſchaften e urologiſchen Vor J der EClolzen würdevollen Barocktracht W ſt Zeit leſungen eingeladen word ſchießen

T r iendert vollendet den Triu es ergangenen 5Frankreichs alle ſeine Künſtler zeigen T r Lehrſtuhl der allgemeinen Pathologie und patho Ihr 2

ächente et für e an St r 9 r z rn Bonn
s R als Nachfolger von we denen an Steht zugleich Roeßle lehrte früher t ine h die neue

mmer evorlagen ger könnten von Wat Münſter Der Preußiſche Landtagsabgeordnete en und t0e an Fs u verrr Domkapitular raſcſet F Wildermann iſt in über ſie

en rn Se e ſonen en 5e war dauerſrebt durg nene n glängen und wert r e d ren gütig
i ehe Nu Rat niverſität I Seine FreThereſia ihr S r cſchicte mit der Be phil Fritz Knoll iſt zum ordent ter warmat der K P ung lung vor lichen rofeßſor ernannt worden wit ihrem

t ſte kotü t e Lehehügle Ernannt wurden el katt
r des M es der Strafrechtslehrer o Scene D ulecrender de Ken

3 z in a ordentlichen J faſtSal aſh rnal folger Joſ h ichen Juſurus u er cher en n e uutſchen gacobshagen in z zu ihreh und e e m e am anatomiſchen Severoidvon e S ſtitut der Uns arburg ſionsdameu der Sie i

die weltwo du ol ſern in W et und zeitn t a a ba el r engue Beſchrei
Modeſchi engee in ü r en ihrer r l en i m
die St S vap Meckenems minder v Eliſa die
grotesken en den a Gattin wen nien DEmx an
und den h die wohl je dem n Jen So i rem Geſchm ni
etragen haben len um 1490 der r t e ſie ihrer Vorlien et o in Fresken die ſtänd Wech l dadurch nachgeben daß ſie

Se e edes Kleid nur z r nAn i aekeie n uabethdu u re wird mit nicht W Toder e m v weniger als 8000 Anzüge
denen Län en Dürer und in Das 17 ndert hat derer zuerſtten in die en in Callot und Abraham e die niedr feſt namentl Wo l e der aus der Zeitveins in ſener ſchweren nce 9 Das racht de wen üs ei w nind wanz zahllgj h
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